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#ST# Aus d d V e r h a n d l u n g ... n des schweizerischen Bundesrathe

(Vom 10. September 1866.)

Der Bundesrath wählte Hrn. Dr. Viktor Bohmex t . von Ross-
wein (Sachsen), zur Zeit erster Syndikus der Handelskammer in Bre-
men, als Professor für Rat.onalokonomie. und Statistik au. eidg. Ploy-
technikum in Zürich.

(Vom 14. September 1866.)
Mit Anschrift vom 13. dies hat der kais. französische Botschafter,

Herr Mardis T u r g o t , dem Herrn Bundespräsidenten seine Abreise
schrif t l ich angezeigt, weil seiu Gesundheitszustand ihm uicht gestattet
habe, dies pe rson l i eh thu.. zu können. Ferner sei es ihm unmogliel...
gewesen, den Herrn Baron v. R e in ach als nunmehrigen Geschäftsträger
Frankreichs bei der schweig. Eidgenossenschaft personlich vorzustellen; wess-
halb er sich auchdiesfalls auf die schri ftliche Mittheilung habe beschränken
müssen.

Jn Vollziehung von Art. 1 der zwischen der Schweiz und Frank
reich an. 30. Juui 1864 abgeschlosseueu Uebereinkunst über nachbar-
liehe Verhältnisse und Beaufsichtigung der Grenzwaldungen ^) hat das
Haudels- und Zolldepartemeut den sämmtlichen schweizerischen Zoll-
statten au der srauzosiseheu Grenze eine Instruktion ertheilt, welche mit
den diessälligen Anordnungen Frankreichs übereinstimu.t , und die von
der Schweiz uni so leichter zu vollziehen ist, da dieselbe stets nach diesen
Grundsäzen gehandelt hat.

Diese Jnstruktion lantet also.
,,Die ini Artikel 1 genanuten Gegenstände werden unbedingt frei

"zugelassen ohne weitere Kontrolmassregeln oder Nachweise , so lange
"nicht Missbräuche wahrgenommen werden. Ausgenommen sind Holz
"und Kohlen, so weit es deren Ausfuhr aus der Schweiz betrifft. Diese

) Siehe eldg. Gesezsammlung, Band ÎlI.. Seite .^.^4.
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.̂ beiden Artikel müssen nämlich mit einer Bescheinigung der betreffenden
,,^emei..dsbehörde versehen sein , dass sie bl.oss nach der entsprechenden

^,,Zone und nicht weiter g..hen. Jn Fällen, wo die Beamten über
,,Herkunst und Bestimmung nicht im Zweifel sind, kann anch von d.ese.m
,,Rachwe.s Umgang genommen werden.^

(Vom 17. September 1866.)
Aus d.en Wunsch der Regierung von Bern hat der Bundesrath di^

an der Juragewasserkorrektiou betheiligten Kantone (Freiburg, Solothurn,
Waadt und Reueuburg) zu einer neuen Konferenz auf den .). Oktober
nächstkünftig mit nachstehendem Kreisschreiben eingeladen.

,,Tit. l
.̂ achdem die Arbeiten der Mehrwerthsch..zungskommission für die

Korrektion der Jur..gewässer ^u.n Abschluss gelangt sind, und damit nun-
mehr eine Grundlage gewonnen ist, nach welcher die Kostenbetheilignng
der Kantone und der betheiligten ..Grundeigentümer bestimmt werden
kann, haben wir einer von Seite der Regierung des Kautons Ber.. er-
gangenen Anregung entsprechend beschlossen, ans den 9. Oktober nächst-
künftig eine neue Konferenz von Abgeordneten der betheiligten Kantone
unter der Leitung des .Vorstehers unsers Departements des Jnner^. zu
veranstalten. Judem wir glauben annehmen zu dürfen , dass ^ie mit
dieser Anordnung einverstanden sein werden, ersuchen wir Sie, fragliche
Konferenz, welche am genannten Tage Vormittags 10 Uhr im gewohn-
ten Lokale erosfnet werden wird, durch Jhre Abgeordneten , nm deren
nähere Bezeichnung wir uoch bitten, beschiken zu wollen.

.,^abei erlauben wir uns uoch zu bemerken, dass es in hohem Grade
.wünschenswerth und sür Erzielung eiuer Verständigung inner der noch
übrig bleibenden Frist sehr forderlich wäre, wenn die Herren Abgeordneten
wenigstens so weit mit Vollmachten versehen würden, dass sie unter Vor-
behalt der Ratisikation ihrer .^omittenten zur Ausstellung eines Ver-
theilungsprojel.^s mitwirken konnten.

,,Jndem wir Jhnen diese Bemerkung zur gefällig^. Berüksichtigung
empfehlen, benuzen wir diesen Anlass .e.^

^as an die Regierung von Bern gerichtete Schreiben lautet also .

,,Tit. l
,,̂ em mit Jhrem verehrliehen Schreiben vom 10. dies gestellten ^e-

suche entsprechend, haben wir beschlossen , in Sachen der Juragewässer^
Korrektion ans den .). Oktober nächstkünftig eine neue Konferenz von Ab-
geordneten der betheiligten Kantone , unter der Leitung des Vorstehers
unsers Departements des Jnnern, zu veranstalten.^

(Jm Uebrigen wie an die andern vier Kautone.)
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(Vom 19. September 1866.)

..Nachdem die kantonalen Militärbehorden sich darüber ausgesprochen,
welche Landwehrbataillone sie den disponibel Landwehrbrigaden zu.^t-
theilen wünschen, hat der Bundesrath beschlossen, nunmehr auch in Er-
gänznng der Armeeorganisation vom 8. Juni d. J. )̂ das Verzeichniss
der disponibeln Truppen ^u veröffentlichen.

Disponible ..̂ rnppenkorps.
.... .Infanterie.
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^ Siehe eldg. ..^esezsammlung, Band ÎII, Seite 810.
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L Kompagnie .̂ r. 14 von Zug.
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lll. Artillerie.
l . Vositious^ompagni...n des Auszugs :

Kompagnie Rr. 32 von .Zürich.
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2. Vositionsl.ompagnien der Reserve .
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^, ^ ,, ^rn.
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^ ,, 65 ,, Appenzell A. Rl..
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Kompagnie Rr. 66 von Aargau.
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4. Varkkompagnien der Landwehr :
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,, ,, ,, 14 ,, St. Gallen.

.lV. ^enie.
1. Sappeurkompagnieu der Landwehr:

L Kompagnie Rr. t von Zürich.
,, ,, ,, 2 ,, Vern.
,, .. ,, 3 ,̂ Aargau.
.... „ ^ 4 „ .̂ efsiu.

,̂ 5 ^ ^aa.^
,, ,, ,̂ 6 ,, Genf.

2. Bontounierkompagnieu der Landwehr:
L Kompagnie ....r. 1 von Zürich.
„ „ „ ^ „ Aargan.
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Der Bundesrath hat die unterm 10. August d. J. zur Brüf.m^
der H i n t e x l a d u n g s g e w e h r f r a g e niedersetzte Kommission (Seite
459 hievor) aus ihren Wunsch hin ermächtigt, sich nothigenfalls d..trch
einen Artillerie- und Kavallerie - Offizier , sowie durch die beiden na.̂
Vreussen gesandten Offiziere zu perstärken.

Mit Rüksicht auf lokale Verkehrsbedürsnisse hat der Bundesrath
beschlossen :

1. Es soll die Telegraphenlinie Aarau^Fr^Lausenburg über Z urzach
und O b e r e n d i n g e n bis Baden fortgesezt werden.

2. Ju .....urzach nnd O b e r e n d i n g e n find eidgenössische T.^le-
graphenbüreaux^ ^u errichten.

3. Das Vostdepartement wird ermächtigt, hierüber mit der Re-
gierung pon Aargau in Unterhandlung zu treten, und unter den in der
Verordnung vom 6. August 1862 enthaltenen Bedingungen einen Ver-
trag abzuschließen.

Der Bundesrath wählte als Ill. Telegraphisten auf dem V^st-
bureau in Ehan^de-Fonds Hrn. Albert Berger, von Merzligen (Bern),
.^elegraphenaspirant H. Klasse.

(Vom 21. September 1866.)

Die Regierung des Kantons Appen^ell der äussern Rhoden hat ..uit
Schreiben vom 17. dies dem Bundesrathe angezeigt, dass der Grosse
Rath des gedachten Kantons uuterm 26. Rovember v. J. das von ...lb-
geordneten aus 19 Kantonen vereinbarte Konkordat, betreffend g e g e n -
s e i t i g e Vergütung pon V e r p f l egungs - und Begräbn isskos ten
für arme Angehö r i ge , angenommen habe.
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^n^chrei^nn.^ von erledigten Stellen.

l̂ Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftl ich und p.^rt.^.
^rei zu^ geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen lm Falle sein, ferner
.̂ ird von ihnen gefordert, daß sie ihren T a u f n a m e n , und außer dem Wohnorte
e.uch den ^e imalor t beutlich angeben.)

1) P o s t k o m m i s l.. St. ...̂ o.̂  (Waad..). Jahre...besoldung Fr. .^50. A.^
meldung bis zu.n 24. September 18l̂  bei der .^reispostdirel^ion Lausanne.

2^ Zwei .^ostkommls in .^...rsehach ^Sl. fallen). ^.hresbesoldung
Fr. .̂ 0 der eine und Fr. 1 l0.^ der andere. Anmeldung bi^ ^um 24. ^ep^
temher 18l..... bei der ^reispostdlreltion St. Gallen.

3) .^...stl.ommis ln Pruntrut (Bern). ^ahre.^befoldung Fr. 8 .̂ An.
meldung bis zum 24. Sepl^e^nber 18.̂  bei der ^rei^pofidirellion ^euenburg.

4) .^ostha l ter und Te legx . .ph is t ln Beiden. Jahresbesoldung ^r. ..20
aus der ..^ostkasse und Fr. 240 nebst Depeschenprovifion au^ der Telegraphen^
kasse. Anmeldung bis zum 1. O^obex 18 .̂̂  bei der ^reisposl^ir^lion
St. Gallen.

^) T e l e g r a p h ist in Genf. Jahresbesoldung Fr. 1200-^15.̂ . Anmeldung
bis zum 25. Sep.ember 18l̂ ^ bei der Telegrapheninspe.^ion ln Lausanne.

6) P o s t k o m m i s ln l^h a u ^ d e f o n d s . Jahresbesoldung Fr. 1 .̂00. An^
meldung bis zum 24. September I8.̂  bei der .^reispostdirektion ^euenburg.

^) Z w e i Adsun l ^ l en bei der schweiz. Generalpostdirellion ^ deren Bewerber
stch über genügende Kenntnisse lm Fache de^ ^ostdle..stes auszuweisen haben.
Jahresbesoldung Fr. .̂ 00 bis ...̂ 00. Anmeldung bls ^nm ^0. Seplember
18l̂ l̂  bei dem schweizerischen ^ostdeparlement.
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